
Abermals 5 TSV-Medaillen bei den Württembergischen Jugend-Meisterschaften  
Brüder Aris und Sotirios Chochlionis ringen sich zu Titelgewinnen durch 

Erfolgreiche TSV-Jugend erreicht Platz 4 in der Gesamtwertung unter 33 Vereinen 
  

Bereits eine Woche nach den Freistil-Titelkämpfen waren die A-/B-/C-Jugendlichen zu den 
kongenialen Württembergischen Meisterschaften in der griechisch-römischen Stilart aufgerufen. 
Die Matten waren diesmal im Schwarzwald in der Halle des AB Aichhalden aufgelegt, wo 
weitestgehend der identische Kreis der 11- bis 17-jährigen Nachwuchsathleten auf 32 
Gewichtsklassen und 3 Altersrubriken verteilt um die zu vergebenden Landestitel wetteiferten.  

Die TSV präsentierte sich mit 8 jungen Ringern wiederum recht auffällig und sah am Ende bei der 
Siegerehrung erneut fünf ihrer Talente auf dem Podest ihre Medaillen entgegen nehmen. 

C - Jugend 

Einer der sich Württembergischer 
Doppelmeister nennen darf ist Aris 
Chochlionis (TSV H), der unter den C-
Jugendlichen bis 28 kg (4 TN) wiederum 
seine Gegner Hannes Hauptmann 
(Neckarweihingen), Liam Knoll (Benningen) 
und seinen Vereinskameraden Raphael 
Beck bei Schulter- bzw. Techniksiegen 
beherrschte. 

Etwas Pech verfolgte diesmal Raphael 
Beck (TSV H) in derselben Kategorie, 
indem sich die Teilnehmer auf den Plätzen 
2 bis 4 zum Schluss gegenseitig besiegt 
hatten. Der junge TSV9ler musste sich nach 
einem 14:7 Punktsieg über Liam Knoll und 
einer 8:11 Punktniederlage gegen Hannes 
Hauptmann trotz der mehr erzielten 
technischen Punkte nach Silber in der 
Vorwoche diesmal mit Platz 4 begnügen. 

Bild Mitte auf 1: Aris Chochlionis, ganz Rechts: Raphael Beck 

Auch Samuel Dell ´Aquilla (TSV H) wusste in 
der Gewichtsklasse bis 33 kg (5 TN) 
keineswegs chancenlos mitzuringen, was 3 eher 
knappe Punktniederlagen gegen den 
Vizemeister Robin Schäfer (Dürbheim / 9:15 
PN), gegen den Meister Anatolie Schlee 
(Schorndorf / 10:16 PN) und gegen den 
drittplatzierten Julien Fischer (Aichhalden / 6:14 
PN) belegen. Mit einem Schultersieg über Hugo 
Brenner (Nattheim) reihte sich der TSV9ler nach 
Bronze in der Vorwoche diesmal auf dem 4. 
Platz ein.  

 

Bild ganz Rechts: Samuel Dell ´Aquila  

 



Finn Buchmann (TSV H) rang sich bis 48 kg (5 TN) als 
Vizemeister nach 3 Schultersiegen über Berzan Baris 
(Holzgerlingen), Dulguun Gantulga (Wurmlingen) und 
Michail Mosouridis (Fellbach) erneut auf das Podest. 
Lediglich gegen den neuen Meister Kai Lanzinger von 
der TSG Nattheim), welcher bereits 2022 den 3. Platz 
belegen konnte und der diesmal mit 3 Schultersiegen 
seine Konkurrenz beherrschte, musste sich der TSV9ler 
geschlagen geben. 

                                                           Bild links: Finn Buchmann 

 

Lyan Rul (TSV H) unterlag im Schwergewicht der  
C-Jugend bis 70 kg (3 TN) dem erfolgreichen 
Titelverteidiger Enes Sari (Ehningen) etwas unglücklich 
mit 6:8 Punkten, schulterte hernach Lukas Zinthäfner 
(Benningen) und sicherte somit die Württembergische 
Vizemeisterschaft ab. 

 

Damit belegte die TSV in der  
C-Jugend-Vereinswertung den  
2. Platz, knapp hinter der  
SG Weilimdorf. 

Bild von l. n. r.: Hinten: Trainer Artur Rul, 
Tobias Fischer, Werner Beck; Mitte: Lyan Rul, 
Finn Buchmann; Vorne: Raphael Beck, Samuel  
Dell ´Aquila, Aris Chochlionis. 

 

B - Jugend 

Bei der B-Jugend traf Tim Schäffer (TSV H) in der 
Kategorie bis 62 kg (5 TN) eine starke Konkurrenz 
an, in der sich der TSV9ler nach einem Schultersieg 
über Max Mettmann (Aichhalden) auf dem 4. Platz 
einreihte. Gegen den Württembergischen Meister 
Hugo Wahl (Fellbach), Vizemeister Max Laible 
(Unterelchingen), sowie gegen den 3. Nico Pusch 
(Königsbronn) war bei Schulter- bzw. 
Technikniederlagen für den TSV9ler nichts zu 
machen.  

                                            Bild ganz rechts: Tim Schäffer 



A - Jugend 

In der Altersklasse der A-Jugend lief es in der 
Gewichtskategorie bis 71 kg (11 TN) für Sotirios 
Chochlionis (TSV H) diesmal prächtig, nachdem 
er in der Vorwoche im freien Stil etwas unter Wert 
weggekommen ist. Mit 5 dominanten Siegen rang 
sich der TSV9ler zum souveränen 
Württembergischen Meistertitel durch. Nach 
einem Schultersieg gegen Muhammed Öztekin (KV 
Stuttgart), sowie vorzeitigen Techniksiegen über 
den Deutschen B-Jugendmeister 2022, gegen 
Florian Levy (Schorndorf), über Felix Kurz 
(Nattheim) und Alexander Probst (Dürbheim) stand 
der TSV-Ringer im Finale, wo er den Lokalmatador 
Louis Kopp (Aichhalden) ebenso mit einem 10:2 
Überlegenheitserfolg auf Platz 2 verweisen konnte.  
Nach 2 Vizemeisterschaften und einem 3. Platz in 
den Vorjahren gelang dem TSV9ler nach 2020 bei 
der B-Jugend erneut der Sprung nach ganz oben 
auf dem Trepple. 

Bild Mitte: Sotirios Chochlionis 

 

Bis 80 kg (10 TN) offenbarte Sebastian Kuralesov  
(TSV H) ebenfalls sein Potential mit der 
Württembergischen Vizemeisterschaft und 
verbesserte seinen 3. Platz aus dem Vorjahr.  
Im Pool gelangen ihm zunächst 2 Schultersiege über Tim 
Klausmann (Aichhalden) und Finn Rößler (Korb), bevor 
der TSV9ler mit einem 6:1 Punktsieg über den Deutschen 
B-Jugendmeister von 2022, über Noel Lozancic 
(Fellbach) das Finale klar machte. Dort fand Sebastian im 
Titelverteidiger und letztjährigen Deutschen A-
Jugendmeister Anton Buchholz (Weilimdorf) bei einer 
Technikniederlage seinen Meister.  
Für den TSV9ler war es auch bereits seine 4. 
Landesmeisterschaftsmedaille. 

 

Bild Links: Sebastian Kuralesov 

 

 

Link zu allen Ergebnissen: 

https://www.liga-db.de/Turniere/LM/2023/DE/230211_Aichhalden/indexGER.htm 

mit freundlichen Grüßen 

Alwin Reimer 

Pressewart TSV Herbrechtingen Ringen 


